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Die Tochter des Geigers
Roman von A Brüning

a Fortſetzung Nachdruck verboten
Lia RNoſe antwortete nicht Sie fürchtete wohl daß der Klang ihrer

Stimme ihr ſüßes Geheimnis verraten könne aber in ihren Augen
ſchimmerte ein Strahl von beſeligendem Glück

gJa nun werden wir wohl an den Heimweg zum Forſthaus denken
müſſen ſagte der Fürſt ſonſt hält man uns dort am Ende gar wirklich

verunglückt
Sie ſtiegen zu Pferde Edgar beſtand darauf den Almanſor zu
en der in der Tat ſich jetzt ganz lammfromm und lenkſam zeigte
Während des Rückweges mußte Edgar faſt allein die Koſten der Unter

ktung tragen Seine Begleiter waren einſilbig Beiden ſchloß ein über
mächtiges Gefühl den Mund nur daß es bei dem Einen Glück und bei
dem Andern ſtille Entſagung war

Spät am Nachmittage als Pferd und Reiter längſt die Folgen des
Unfalls überwunden hatten als der Fürſt ausruhend auf dem Sofa lag
und Lia Roſe auf ihrem Kämmerlein weilte da rang unter der Rotbuche
am Waldſee ein einſamer Mann im ſchwerſten bitterſten Kampfe
Dort an der Stelle wo ſie die er liebte und der er nun entſagen
ſſollte ihm zuerſt erſchienen war in allem Zauber ihrer jungfräulichen
Lieblichkeit hatte Walter ſich zu Boden geworken Die heiße Stirn in
das feuchte kühle Moos gepreßt ſuchte er die Kräfte zu ſammeln zu der
ſchweren Entſcheidung zwiſchen Freundſchaft und Liebe Sie war ja ſchon
getroffen dieſe Entſcheidung aber das rebelliſche Herz wollte ſich noch
dagegen auflehnen Mußte es denn ſein Wenn er nun die Entfernung
des Fürſten forderte war es nicht möglich daß ihr Herz ſich dereinſt ihm
zuwandte Doch ſein Glück bauen auf das Unglück des Freundes
Weg mit dem häßlichen Gedanken Nein die Beiden ſollten glücklich ſein
von nun an war er ihr treuer Verbündeter Leben um Leben Einſt
hatte der Fürſt ſein Leben um ihn gewagt er gab ihm jetzt das Leben
feines Lebens gab ihm ſeine Liebe zum Opfer Als er ſich endlich auf
xichtete war ſein Geſicht wohl bleich und verändert ein ſchweres Unglück
ſchien darüber hinweggegangen zu ſein jeder Zug war tief eingegraben
jede Linie feſter geworden aber auf der breiten hohen Stirn thronte der
Friede eines hochherzigen Entſchluſſes

Am Abend es war der achte nach jenem Geſpräch unter dem Linden
baum als der Fürſt ihm gute Nacht wünſchte faßte Walter denſelben bei
der Hand und dieſe feſt drückend ſagte er Bleib und wirb um ſie

In dem kleinen halbverfallenen Jagdſchlößchen Hubertusburg das ſich
im Beſitz des Fürſten v R befand war außer der großen reich mit
Jagdzeichen geſchmückten Halle in der ſich einſt zahlreiche Jagdgeſellſchaften
zum fröhlichen Bankett zu verſammeln pflegten nur noch ein runder Seiten
turm bewohnbar

Das Schlößchen hatte längſt aufgehört ſeiner urſprünglichen Beſtim
mung zu dienen der jetzige Fürſt war kein Jagdliebhaber Dagegen war
es wegen ſeiner ſchönen Lage mitten im Walde ein Lieblingsaufenthalt
der fürſtlichen Damen geworden die faſt in jedem Sommer einige Wochen
darin verlebten Die Fürſtin Agnes holte ſich in der reinen ſtärkenden
Luft ſtets Kräftigung für ihre ſchwache Geſundheit ihre Tochter Prinzeß
Luiſe freute ſich nach ihrem eigenen Ausſpruche das ganze Jahr hindurch
auf ihr Waldſchlößchen wo ſie einmal wieder ganz ihren Neigungen leben
konnte die ſie weit ab von dem Glanz und dem geräuſchvollen Treiben
des Hofes führten Beide Damen hatten wenig Bedürfniſſe ſie pflegten
daher auch keinen überflüſſigen Troß und Lakaien 2c mitzubringen Für
einen ſolchen hätten die beſchränkten Räumlichkeiten des Schlößchens auch
keinen Platz geboten hatte es doch ſchon Mühe genug gekoſtet die Wagen
und Pferde der Prinzeſſin notdürftig unterzubringen

Es war kurze Zeit nach den im vorigen Kapitel geſchilderten Ereigniſſen
Die letzten Tage hindurch war es faſt unerträglich ſchwül geweſen
auch heute lag die Luft wie eine kompakte flimmernde und kochende Maſſe
über der vertrockneten Erde auf die der Himmel aus wolkenloſer Bläue
ſeine ſengenden Strahlen gleich ſpitzigen Pfeilen herniederjandte

Die fürſtlichen Damen befanden ſich in dem runden Turmgemach das
ſhnen zum Wohnzimmer diente und das verhältnismäßig kühl zu nennen
war Durch die bunten gemalten Bogenfenſter floß das Licht nur ge
dämpft in gebrochenen Strahlen über den parkettierten Fußboden und die
bis zur Hälfte der Höhe in Eichenholz getäfelten Wände was den an
heimelnden Eindruck des mit kunſtvoll geſchnitzten Möbeln ausgeſtatteten
Raumes noch verſtärkte
Die Fürſtin lag auf den grünen Seidenpolſtern eines Lehnſtuhles und
hörte mit halbgeſchloſſenen Augen ihrer Tochter zu die ihr gegenüber in
einem tiefen Armſeſſel ruhend mit wohlklingender Stimme aus einem
Buch vorlas

Prinzeß Luiſe ſtand in ihrem zwanzigſten Lebensjahre doch ein ge
wiſſer ſinnender Ernſt der auf den feinen etwas blaſſen Zügen lag ließ
ſie eher älter erſcheinen Das längliche auffallend ſchmale Geſicht war
Feineswegs ſchön zu nennen dazu war die Stirne zu niedrig und der
Mund entſchieden etwas zu groß doch wußte ſie ihn beim Sprechen an
mutig zu bewegen Schön war nur das leichtgewellte aſchblonde Haar
das ſie in reichen Flechten am Hinterkopf aufgeſteckt trug und intereſſant
waren die großen blauen Augen

Wie ſie ſo da ſaß in dem einfachen grauen Seidenkleide das keine
anderen Verzierungen zeigte als um den Hals eine fein gefältete Krauſe
und an den feinen Handgelenken breite umgelegte Spitzenmanſchetten
hatte ihre ganze Erſcheinung die ſich ſo harmoniſch in den Rahmen des
Zimmers einfügte etwas unleugbar Anziehendes was vielleicht gerade in
ihrer Anſpruchsloſigkeit ſeinen Grund hatte

Sie legte jetzt das Buch beiſeite Willſt Du nicht lieber ſchlafen
Mutter ſagte ſie Du ſiehſt wieder recht müde und abgeſpannt aus

Das macht nur die Hitze liebes Kind ſorge nicht um mich ich
fühle mich ſchon merklich gekräftigt ſeit wir hier ſind entgegnete die
Fürſtin Schade daß dieſem ſtillen Aufenthalte der mir ſo wohl tut
ſeine ſo geräuſchvolle Zeit folgen muß fuhr ſie ſeufzend fort

Doch verzeih ich wollte nicht klagen es iſt ja Dein Glück was uns
in S erwartet und Du weißt ja wie ich mich freue meine Tochter
Luiſe als Braut zu ſehen

Jn die Wangen der Prinzeſſin war eine hohe Röte geſtiegen ſie ſtand
auf und trat an eins der Fenſter ein Blatt von dem davorſtehenden
Ephengitter brechend das ihre Finger in nervöſer Erregung zerpflückten

Ob wohl Prinz Edgar noch immer nicht an den Hof zurückgekehrt
iſt ſetzte die Fürſtin ihren Gedankengang fort Es iſt doch ſonderbar
Daß er ſich fortwährend auf Reiſen befindet

Jch kann das nicht ſonderbar finden liebe Mutter entgegnete die
Prinzeſſin Fürſt Edgar iſt eine feurige hochſtrebende Natur Die
kleinlichen Verhältniſſe am Hofe zu S mit ihrer lä Etiketten
Fprse können ihm unmöglich genügen ich kann es ihm nicht verdenken

aß er aus dem ſiarren Formenweſen zu dem ewig jungen und reinen
Quell der Künſte und Wiſſenſchaft flüchtet

Du ſcheinſt ihn ja ſehr genau beobachtet zu haben während unſeres
damaligen Aufenthaltes in neckte die Mutter Freilich Jhr paßt
gut zuſammen Du und er Du biſt ja auch eine halbe Gelehrte und
kennſt nichts Höheres als Deine Bücher Es iſt aber doch ſchon eine
ganze Weile her daß wir dort waren fuhr ſie ſinnend fort Ou warſt
faſt noch ein Kind und Edgar wenn auch in ſeiner Erſcheinung bereits
männlich und entwickelt doch den Jahren nach noch ein Jüngling Jhr
werdet einander doch ſehr verändert finden

Jhr Auge ruhte dabei mit dem Ausdrucke zärtlicher Sorge auf der
Tochter die noch immer abgewandt am Fenſter ſtand

Ueber Prinzeß Luiſes Antlitz zuckte es wie heimlich nagender Schmerz
Ein tiefer Schatten hatte ſich bei den letzten Worten der Fürſtin auf

ähre klare Stirne gelegt Die Wendung die das Geſpräch genommen
war ihr peinlich

Plötzlich wandte ſie ſich haſtig um ein Lächeln auf ihre Lippen

lächerlichen
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zwingend eilte ſie zu der Mutter und nehen ihr niederknieend küßte ſie
ihr zärtlich die Augen zu

Sprich nicht mehr davon Mütterchen bat ſie es regt Dich auf
und Du mußt Deine Kräfte ſchonen Schlaf lieber ein wenig dann biſt
Du heute abend wieder friſcher

Das werde ich ja wohl müſſen lächelte die Fürſtin
Es währte nicht lange bis dieſelbe wirklich in ſanften Schlummer

ſank Leiſe trat die Prinzeſſin von ihr weg zu dem Tiſche der die Mitte
des Zimmers einnahm Haſtig zog ſie ein feines Elfenbeinetui aus einer
Schublade das als ſie es öffnete das Bild eines jungen Mannes zeigte
ſtrahlend in der Fülle jugendlicher Kraft und Schönheit

Faſt ſcheu blickte ſie ſich um dann flüſterte ſie in einem zärtlichen
Tone Edgar

Es waren in der Tat Prinz Edgars Züge etwas jugeudlicher zwar
als der Gaſt des Forſthauſes ſie zeigte aber doch unverkennbar dieſelben
Prinzeß Luiſe hatte ſich damals als ſie ſelbſt noch Kind ihren Verlobten
kennen lernte das kleine Porträt zu verſchaffen gewußt und ſie hatte es
ſeitdem wie einen Schatz vor aller Blicken behütet Jn jungfräulicher
Schen verbarg ſie ſelbſt vor der Mutter ihre Liebe zu dem ihr beſtimmten
Manne von dem ſie ja noch nicht wußte ob er je im Stande ſein würde
dieſelbe zu erwidern

Sie legte das Bild vor ſich auf den Tiſch und blickte die Hände ge
faltet feuchten Auges darauf nieder

Wird er Dich lieben können Das war die bange Frage die ſie
ſich doch zum wievielſten Male während dieſes Anſchauens ſiellte Sie
hatje ihren Geiſt zu bilden geſucht in mannigfachſter Weiſe alle die Jahre
hindurch um ihm zu genügen

Fortſetzung folgt

Eine Braudkataſtrophe in Budapeſt

Sie wir ſchon in der geſtrigen Nummer meldeten iſt Budapeſt der
Schauplatz eines ſchweren Brandunglücks geweſen Ein großes Waren
haus ging in Flammen auf und viele Menſchen fanden einen furchtbaren
Tod Die letzten Feſtſtellungen haben leider ergeben daß die Kataſtrophe
noch mehr Opfer gefordert hat als man anfangs annahm Bei dem
Brande des Warenhauſes Goldberger ſind von den Perſonen welche
ſich durch Sprung in die Sprungtücher der Feuerwehr retten wollten
13 getötet und 16 verwundet worden von dieſen neun lebensge
fährlich Frau und Sohn des Jnhabers des Warenhauſes befinden ſich
unter den Toten Man nimmt an daß 40 oder 50 Perſonen in den
Flammen umgekommen ſind Der Materialſchaden wird auf vier
Millionen Kronen geſchätzt Bis zum Dienstag mittag arbeiteten die
Rettungsmannſchaften unausgeſetzt und wieder wurden zwei völlig ver
kohlte Leichen geborgen Jn die oberen Stockwerke kann man freilich noch
nicht gelangen Vermißt werden unter anderen noch ein alter Herr und
eine alte Dame welche man während des Brandes hilflos an den Fenſtern
ſah Am Dienstag noch loderten aus den Kellern des Gebäudes das
dem Einſturz nahe iſt Flammen empor Der ganze Häuſerblock um die
Brandſtätte herum war polizeilich abgeſperrt

Der ſchrecklichen Szenen die ſich Dienstag nacht bei dem Brande er
eigneten ſei in folgendem Erwähnung getan Wie aus dem Flammen
meer herausgeſchleudert fielen aus den oberen Stockwerken des brennenden
Hauſes menſchliche Körper in die Tiefe So oft ein Körper herabſtürzte
ertönte tauſendſtimmig ein jammernder Aufſchrei Umſtehender Mit ge
rungenen Händen oder ausgebreiteten Armen um Hülfe flehend erſchienen
Geſtalten von emporzuckenden Flammen grauenhaft erhellt an den Fenſtern
Wieder unten ein markerſchütternder Schrei Herabſpringen tönt aus
allen Kehlen Frauen die bei dem furchtbaren Anblick ohnmächtig werden
rufen um Hülfe dazwiſchen ſchallen die Kommandoworte der Offiziere
die ſchrillen Signale der Feuerwehr Nun kam das Schrecklichſte Wie
von einem Höllenfeuer beleuchtet fallen von der Höhe des lichterloh
brennenden Gebändes menſchliche Körper ſchon halb oder ganz verbrannt
herunter Der Sturz wird von neuem Wehgeſchrei begleitet Dann
bahnen ſich Feuerwehrleute mit lebloſen Weſen die ſie in grauen Tüchern
auf den Schultern tragen einen Weg durch die Menge Es iſt ein
langer Trauerzug Plötzlich gellt eine Fraueuſtimme durch die Lüfte
übertönt den Lärm das Praſſeln der Flammen und die Signale Ein
Mädchen in entſetzlicher Angſt um das Schickſal ihrer Schweſter iſt
wahnſinnig geworden Ein junger Mann der ſeine Mutter ſuchte ſchlich
an der brennenden Hauptfront des Haufes hin ſetzte ſich nieder um nicht
geſehen und fortgewieſen zu werden Er kann nicht mehr denken ſein
armer verwirrter Kopf kann nicht faſſen daß es aus dieſer Flammenhöhle
kein Entrinnen gibt Ein Feuerballen ſauſt vor ihm nieder und erſchlägt
ihn Die Leiche wird von zwei Feuerwehrmännern aufgehoben und davon
getragen

Der Voſſ Ztg wird zu dem entſetzlichen Brandunglück gemeldet
Von den 150 Angeſtellten des Warenhauſes wird niemand vermißt Das
Feuer war infolge Kurzſchluſſes der elektriſchen Leitung im erſten
Stockwerke ausgebrochen und verbreitete ſich nach oben und unten mit
rieſiger Schnelligkeit Rauch erfüllte alle Näume Flammen verſperrten alle
Ein und Anusgänge Deshalb ſuchte alles Rettung in der Flucht nach
den oberen Stockwerken Als aber die Flammen auch hier emporſchlugen
blieb ihnen nur die Wahl zwiſchen dem Todesſprunge und dem Feuertod
Sehr viele wählten den Tod in den Flammen als ſie ſahen daß die Ab
ſpringenden zumeiſt mit zerſchmetterten Gliedern auf dem Pflaſter liegen
blieben Die Feuerwehr hatte da man ihr nur Gewölbefeuer meldete
keine Sprungtücher mitgebracht ſondern entlieh der Garderobe des neuen
Volkstheaters kurze Leintücher wie ſie eben zu bekommen waren und
ſpannte dieſe als Sprungtücher auf Daher kam es daß viele Herab
ſpringende das Ziel verfehlten Jn das Haus das ein erſchreckend kleines
Eingangstor beſitzt zu gelangen war infolge des erſtickenden Qualms
nicht möglich An den Fenſtern und den Fenſterbrüſtungen des vierten
Stockwerkes drängten ſich viele Perſonen die laut um Hilfe ſchrien und
Miene machten ſich in die Tiefe zu ſtürzen Man rief ihnen zu geduldig und
mutig auszuharren es werde ſofort Rettung kommen man werde das Sprung
tuch herbeiſchaffen uſw Die dem Tode Geweihten ſtießen mark
erſchütternde Schreie aus Es vergingen lange bange Minuten bis das
Sprungtuch zur Stelle war Beherzte Männer aus dem Publikum er
boten ſich es zu halten was von der Feuerwehr genehmigt wurde Nun
wurden die im vierten Stock an den Fenſtern ſtehenden Perſonen durch
Zurufe aufgefordert einzeln den Sprung zu wagen Viele Perſonen aus
der Zuſchauermenge ſchwenkten die Sacktücher und riefen Nur herab
ſpringen es wird Euch nichts geſchehen Jhr kommt alle heil davon
einer nach dem andern Zuerſt ſchwang ſich ein junger Mann vom
Fenſterbrett ab er fiel dumpf in das Tuch und ſprang ohne fremde Bei
hilfe hinaus um ſofort in der Menge zu verſchwinden Das Beiſpiel
wirkte ermutigend auf die übrigen Eine Perſon nach der andern wagte
den Sprung den meiſten glückt es etwa ſechs Perſonen aber hatten die
Entfernung ſchlecht bemeſſen und waren neben dem Sprungtuch auf das
Pflaſter herabgeſtürzt wo ſie mit zerſchmetterten Gliedmaßen liegen blieben
Ein Vater hatte vorerſt ſein Kind in das Sprungtuch geworfen und war
nachgeſprungen Beide kamen mit dem Leben davon Schrecklich war
der Anblick als zwei Frauen feſt umſchlungen den Sprung
unternahmen Jm Fallen prallte der Körper der einen Frau an
einem Balkonvorſprung ab überſchlug ſich dreimal und fiel
als tote Maſſe nieder Die zweite Perſon erlitt lebensgefährliche
Verletzungen Die Feuerwehr bekämpfte den Brand mit wahrer Todes
verachtung Es waren Taten echten Heroismus mit denen die haupt
ſtädtiſche Feuerwehr ihre ruhmreiche Chronik bereicherte Ein Curtiusſprung
war es den der Schlauchführer Schönberger mit zwei Frauen im Arme
in die Tiefe wagte Unter der Wucht des furchtbaren Anpralles auf das
von acht Fenerwehrleuten gehaltene Sprungtuch brach er zuſammen Er
wurde totgeſagt doch raſch erholte er ſich und eine halbe Stunde ſpäter
wirkte er leichenbleich und ſich kaum auf den Beinen haltend mit un
gebeugtem Mute wieder am Rettungswerke mit Seine Heldentat hatte
einer der beiden Frauen Rettung gebracht die andere blieb mit zerſchmetterten
Gliedern auf dem Pflaſter liegen Beim Anblicke der Flammen beſonders
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aber der Schreckensſzenen die ſich beim Herabſpringen der Bewohner des
brennenden Hauſes abſpielten brach unter den Kranken des gegenüber
liegenden Flügels des Nochusſpitals eine förmliche Panik aus dem be
ſänftigenden und beruhigenden Zuſpruche der Krankenpflegerinnen und der
barmherzigen Schweſtern gelang es jedoch bald die Patienten zu beruhigen
und ſie zu veranlaſſen die Fenſter zu verlaſſen und wieder ihr Lager
aufzuſuchen Das Warenhaus war verſichert die Verſicherungsſumme
beträgt dem Vernehmen nach eine Million Kronen

Kaiſer Franz Joſef traf am Dienstag wenige Minuten vor 12 Uhr
mittags mit dem Generaladjutanten Paar Bolfras vor dem Rochus
ſpitale ein Brauſende Eljenrufe ſignaliſierten ſchon von weitem die
Ankunft des Monarchen Jm Kloſter des Spitals empfingen der Miniſter
präſident Khuen Oberbürgermeiſter Markus und Oberſtadthauptmann
Rudnay den Monarchen der vorerſt mit Khuen einige Worte wechſelte
und ſodann gegenüber dem Oberbürgermeiſter ſeine innigſte Teilnahme
über die Brandkataſtrophe ausdrückte Er fragte denſelben wie die
Lage ſei Markus ſtellte ſodann den Profeſſor Müller den Leiter des
Spitals vor der meldete daß zwei Schwer und ſieben Leichtverletzte ſich
im Spital befänden Der Kaiſer fragte ſodann nach der Anzahl der
Toten und begab ſich in drei Säle wo die Verwundeten liegen ſchritt
von Bett zu Bett und richtete an jeden Einzelnen tröſtende Worte und er
kundigte ſich nach dem Befinden einer Schwerverwundeten Anna Spiro
welche darauf gerührt die Hand des Kaiſers küßte Der Kaiſer begab ſich
ſodann in Begleitung des Adjutanten des Miniſterpräſidenten des Ober
ſtadthauptmanns zu Fuß zum Brandplatze Das Publikum machte ehr
furchtsvoll Platz Vor dem abgebrannten Gebäude nahm der Monarch
die Meldung des Hauptmanns der ausgerückten Kompagnie entgegen und
fragte den Oberkommandanten der Feuerwehr über Löſcharbeiten Dieſer
antwortete daß es infolge rieſiger Anſtrengung gelungen ſei vier Menſchen
aus den Flammen zu retten Der Kaiſer drückte ſeine Befriedigung über
den Pflichteifer der Truppen der Polizei und der Feuerwehr aus belobte
den ausgerückten Freiwilligen Rettungsverein verabſchiedete ſich von den
Anweſenden und fuhr unter brauſenden Ovationen in die Hofburg zurück

Kleine Chronik
Leipzig 25 Auguſt Zum Bankkrach Der einſtige Mit

direktor der Leipziger Bank Rechtsanwalt Dr Gentzſch hat da ſeine
mehrfachen Gnadengeſuche erfolglos blieben durch ſeinen Rechtsbeiſtand
Herrn Juſtizrat Broda das Wiederaufnahmeverfahren beantragen
laſſen Rechtsanwalt Dr Gentzſch wurde bekanntlich Ende Juli vorigen
Jahres iin Leipziger Bankprozeſſe zu 31 Jahren Gefängnis verurteilt

Döbeln 25 Auguſt Vom Blitz erſchlagen Während der
ſchweren Gewitter am Sonntag abend ging in hieſiger Gegend ein einziger
Blitzſtrahl nieder dieſer aber forderte ein Menſchenleben Der Steinſetz
meiſter Böhniſch und der Maurer Kropp aus Mochau wurden auf dem
Wege von dort nach Simſelwitz vom Blitze getroffen Als Böhniſch wieder
zum Bewußtſein kam bemerkte er daß er gelähmt und an der linken
Körperſeite von der Hüfte bis zum Fuße verbrannt Kropp aber tot war
Er ſchleppte ſſch bis zum erſten Hauſe von Simſelwitz und veranlaßte die
Aufhebung des Getöteten

Rochlitz Sachſen 25 Auguſt Vergiftung durch Pilze
Der 64 jährige Steinmetz Wüſtemann hatte aus dem Walde Pilze ge
holt die ſeine Frau für den Abend zubereitet hatte Er aß mit gutem
Appetit davon ebenſo ſeine 22 jährige Tochter und ſeine vierjährige
Enkelin während ſeine Frau dem Pilzgerichte nicht mit zuſprach Am
nächſten Morgen ſpürten Großvater Tochter und Enkelin ſtarkes Unwohl
ſein Auf den Gedanken daß das Pilzgericht die Urſache ſein könnte kam
jedoch niemand Bei Wüſtemanu ſteigerte ſich das Unwohlſein ſo raſch
daß er am Abend bereits ſtarb Erſt am nächſten Tage rief man den
Arzt Obwohl man ihm keine Mitteilung von den genoſſenen Pilzen
machte erkannte er ſehr bald die Vergiftungserſcheinungen und wandte
Gegengifte an Bei der kleinen Enkelin blieben dieſe ohne Erfolg Sie
ſtarb nach mehrſtündigen Krampfanfällen am Abend Ob die 22 jährige
Tochter mit dem Leben davonkommt iſt noch fraglich

Jſerlohn 25 Auguſt Attentat auf eine Fabrik Ein
Attentat das die fürchterlichſten Folgen gehabt haben würde wenn es
nicht noch iit der letzten Minute vereitelt worden wäre wurde in der
Nacht zum Sonnabend hier auf die Fabrik von Magney Plenge
begangen Ein unerkannt entkommener Menſch vermutlich ein entlaſſener
Arbeiter war gegen 11 Uhr in die Fabrik eingedrungen hatte dort die
Ventile des Dampfkeſſels verſtopft und das Feuer unter dem
Keſſel geſchürt Danach verſuchte er die Dynamomaſchine zu zer
ſtören wurde dabei aber von dem Fabrikwächter überraſcht Ein Kampf
auf Leben und Tod entſpann ſich zwiſchen dem Attentäter und dem
Wächter Nach längerem Ringen wurde der letztere durch einen Schlag
mit einer Eiſenſtange auf den Kopf niedergeſtreckt Unterdeſſen hatte der
ſich infolge des Anfeuerns des Keſſels entwickelnde Dampf eins der nicht
genügend verſtopften Sicherheitsventile in Thätigkeit verſetzt einige in der
Nähe wohnende Arbeiter hörten das Ziſchen eilten herbei und beſeitigten
die Gefahr einer Keſſelexploſion Der Uebeltäter konnte flüchten Die
Verletzung des Fabrikwächters iſt ſchwer aber nicht lebensgefährlich

Kaiſerslautern 25 Auguſt Der Vater vom Sohne er
ſchoſſen Vorgeſtern abend erſchoß der 19 jährige Tagner Franz Guſtav
Späth von Neckarau der ſich ſeit einigen Tagen hier aufhält ſeinen
Vater den 43 Jahre alten Schloſſer Johann Georg Späth auf der
Straße Der Sohn feuerte aus unmittelbarer Nähe auf ſeinen Vater
einen Schuß ab der jenen zu Boden ſtreckte dann gab er noch drei
Schüſſe auf ihn worauf er flüchtig ging Vor der Tat hatte er ſchon
geäußert ich ſchieße meinen Vater tot Der Vater iſt geſtorben der
Mörder iſt bis jetzt noch nicht feſtgenommen Ueber die Urſache der Tat
läßt ſich bis jetzt noch nichts ſagen Doch iſt zu vermulen daß ſie darauf
zurückzuführen iſt daß der Getötete von ſeiner Frau die in Mannheim
wohnt ſeit langer Zeit getrennt lebte und hier bei einer Witwe wohnte

Jnnsbruck 25 Auguſt Jn den Tiroler Alpen iſt wieder
ein deutſcher Touriſt verunglückt Geſtern nachmittag iſt der deutſche
Touriſt Karl aus Straßburg von der Gamshaltſpitze im Kaiſergebirge
abgeſtürzt Zwei Münchener Touriſten die in der Nähe waren und durch
einen Steinfall aufmerkſam gemacht wurden fanden bei der Suche den
Abgeſtürzten bereits als Leiche vor Bei ihm fand man einen Zettel m
dem Namen Karl aus Straßburg

Graz 25 Auguſt OOpfer des Hitzſchlages Nachträglich wirdi e
bekannt daß bei einem Uebungsmarſch eines Teiles der Grazer
Garniſon am vorigen Sonnabend infolge Hitzſchlages und der Strapazen
96 Soldaten erkrankten Die Mehrzahl wurde mit dem Rettungs
wagen nach Graz gebracht Als die Ma aft äußerte ſie hätte Durſt
rief ein Hauptmann ihr zu Freßt Gras Der Reſerviſt Finſter
walder der irrſinnig wurde iſt Vater von fünf Kindern

v v nanVerehrte Dame

Wollen Sie Ihre Gesundheit gchützen

Dann tragen Sie nur ein Korsett mit
schmiegsamen unzerbrechlichen

Herlknles Spiraltedern und
Herkules Schliesse

Voransſichtliches Wetter am 27 Auguſt 1903
Bei Südoſt und Südweſtwind veränderliches zeitweiſe

heiteres Wetter ohne weſentliche Niederſchläge etwas kühler

Das HrliosBad ah 3 Sept l ip igerſtr 30 am Turm

Elekir Lichthäder Dampfhöder elekt Lohtannin Kohlensäure und alle Kur Baäder
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Amtliche Bekanntmachungen

WuRk
u Speisen

Bekanntmachung
Anläßlich der vor Seiner Majeßät

ſindenden großen Parade des IV Armeekorps
dem Kaiſer und König ſüdlich Großkayna am 4 September vormittags 9 Uhr ſtatt

werden am genannten Tage bis nach Beendigung der Parade nachſtehende Wege geſperrt
J gänzlich für jeden Verkehr

1 Die Chauſſee Merſeburg Kötzſchen KleinKayna
Dieſe Straße dürfen die in geſchloſſenen Abteilungen marſchiereden Kriegervereine benutzen ſofern ſie um 6 Uhr
morgens ſich bereits auf derſelben befinden

2 Die Chauſſee Frankleben Bäumchen
83 Der Weg Bahnhof Frankleben Großkayna
4 Der Kommunikationsweg Spergau Großkayng von der einſamen Rüſter bis Großkayna

II von 8 Uhr ab für jeden Verkehr
Die Chauſſee Merſeburg Weißenfels bis zum Abgangspunkt der Chauſſee Bäumchen Frankleben
Die Forſetzung iſt freigegeben

III für den Wagenverkehr
Der Kommunikationsweg Groß Kayna Roßbacher Denkmal
Wagen welche vom General Kommando ausgeſtellte gelbe Wagenkarten beſitzen dürfen die Chauſſeen Merſeburg Kötlchen

Klein Kayng und Merſeburg Weißenfels ſowie den Kommunikationsweg Spergau Großkayna befahren Die Wagenkarten ſind ſicht

bar zu tragen Wagen mit weißer Wagenkarte haben überall freie Fahrt
Zur Anfahrt werden folgende Wege empfohlen

1 Die Straße Merſeburg 3ſcherben Reipiſch Runſtädt Klein Kayna langes Feld
2 Die Weißenfelſer Chauſſee bis zum Bäumchen von dort über das Noßbacher Denkmal letztere nur bis 8 Uhr Jm übrigen

verweiſe ich auf die Bekanntmachung des Königlichen Generalkommandos über die Abſperrung des Paradeſeldes
Auf die unten befindliche Skizze mache ich beſonders aufmerkſam

Merſeburg den 24 Auguſt 1908

Atcendorf

Maundorf
4

Merns oorf Ronstqe

Der Königliche Landrat Graf Hauſſonville
AMerseburg

3 Weissenfels

T Morgen Donnerstag S
S Großes Schlachtefeſt

e S Bis e e u
De Morgen Donnerstag W
D J Schlachtefeſt

Karl RichterHohenzollernſtraße 6
De WMorgen Donnerstag

R ZTänker
Deſſauerſtraße 7

Morgen Donnerstag W

m
wer r 7 5

Hehlaohtelest

Morgen Donnerstag
Schlnchteſest

Ranniſcheſtraße 11
Fenſter zur Anſicht des Kaiserzuges

zu vermieten

A Jasse Gr Ulrichſtr 63 II

Bekanntmachung
Auf Grund der Fs 2,28 und 57 Nr 2 des Gewerbeſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891

S S 205 iſt durch die Bekanntmachung des Herrn Finanzminiſters vom 1 Juli 1892
Folgendes beſtimmt worden

1 Juriſtiſche Perſonen Aktiengeſellſchaften Kommanditgeſellſchaften auf Aktien
eingetragene Genoſſenſchaften und alle zur öffentlichen Rechnungslegung verpflichtetengewerblichen Unternehmungen haben allfährlich in der Zeit vom li 30 Sep

tember ihre Geſchäftsberichte und Jahresabſchlüſſe des letzten Geſchäftsjahres ſowie da
rauf bezügliche Beſchlüſſe der Generalverſammlung derjenigen Königlichen Regierung ein
zureichen in deren Bezirk das Gewerbe betrieben wird oder wenn der Betrieb in mehreren
Regierungsbezirken ſtattfindet in deren Bezirk ſie ihren Sitz haben bezw der Sig derGeſchäftsleitung oder der Wohnſitz des von einer außerhalb Ferſen domicilierten Unter

nehmung beſtellten Vertreters vergl Nr 2 ſich beſindet
2 Gewerbliche Unternehmungen welche außerhalb Preußens ihren Sitz haben

aber in Preußen durch Errichtung einer Zweigniederlaſſung Fabrikations Ein oder
Verkaufsſtätte oder in ſonſtiger Weiſe einen oder mehrere ſſehende Betriebe unterhalten
haben in der zu 1 angegebenen Friſt bei der daſelbſt bezeichneten ierung einen in
Preußen wohnhaften Vertreter zu beſtellen welche für die llung aller nach
dem Gewerbeſteuergeſetz dem Jnhaber des Unternehmens obliegenden Verpflichtungen
ſolidariſch haftet

Zum Nachweis der Uebertragung und der Annahme der Ver iſt eine ent
ſprechende ſchriftliche Erklärung des Jnhabers des Unternehmens und des Verireters ein
zureichen in welcher die Unterſchriften derſelben von einer Behörde oder einem zur Führung
eines Siegels berechtigten Beamten Amts oder Gemeinde Vorſteher Notar Konſul
Geſandten beglaubigt ſind

An die Einreichung der Geſchäftsberichte Jahresabſchlüſſe c Ziffer ſoweit
dieſelben im Laufe der letzten Wochen für das lezte Geſchäſtsjahr nicht ſchon eingereicht
ſind und an die Einreichung der Erklärung des Unternehmers und des Vertreters des
ſelben Ziffer ſoweit dieſes überhaupt noch nicht geſchehen iſt wird hierdurch erinnert

Merſeburg den 22 September 1893

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

macht augenblicklich alle Suppen Gemüſe Salate u ſ w
überraſchend C W und L F W n e im Geſchmack

6 Ehrendiplome 5 Ehrenpreise Sechsmal ausser Wettbewerb u a 1887 Malland 1894 Zürich 1889 u 1900 Weltausstellungen Paris Julius Maggi Preisrichter

27 Auguſt Nr 200

Brkanntmachung
Das 2 Hataillon Füſtlier Regiments Ar 36 iſt am 5 und 6 Sep

tember er hierſelbſt in Bürgerquartieren unterzubringen
Die bisher im Militär Bureau angemeldeten in der Nähe der beiden Infanterie

Kaſernen belegenen Quartiere werden hierbei Berückſichtigung finden
Halle a den 24 Auguſt 1903 Der Magiſtrat von Holly

Zweiklaſſige Maſchinenvanſchule in Halle a S fur Inus
bildung von Werkmeiſtern und Montenren

Abteilung der ſtädtiſchen Handwerkerſchule

Beginn des Winterhalbjahres am 12 Gktober Schulgeld 30 Mark für das
Halbjahr Lehrplan und nähere Auskunft durch den Direktor der ſtädtiſchen Hand
werkerſchule

Halle a den 12 Juni 1903 Der Magiſtrat v Holly

Bekanntmachung
Die vom 8 bis Ende September er jeden Dienstag nachmittgs 4 Uhr in der

Turnhalle des Schulgebäudes Taubenſtr 13 bezw jeden Mittwoch in der Turnhalle des
Schulgebäudes Oleariusſtr 7 anberaumten unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen be
ginnen nicht am ſondern bereits am I September d Jrs

Halle a den 18 Juli 1903 Die Polizei Verwaltung
Brkannkmachun JDie Roltkaufſeuche unter den Schweinen im ung iebenauerſtraße 163

iſt erloſchen und die verhängte Gehöfteſperre wieder aufgehoben
Halle a den 25 Auguſt 1903 Die Polizei Verwaltung

Wekannkmachung
Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Feier des Sedanfeſtes wird hierdurch

darauf aufmerkſam gemacht daß das Schießen mit Feuergewehren ſowie das Abbrennen
von Feuerwerkskörpern ohne polizeiliche Erlaubnis nicht geſtattet iſt und etwaige Ueber
tretungen auf Grund des 6679 bezw 3687 des Reichs StrafGeſetzBuches geahndet
werden

Die Abgabe von Sprengſtoffen zu denen auch Feuerwerkskörper gehören an
Perſonen von denen ein Mißbrauch derſelben zu befürchten iſt insbeſondere an Perſonen
unter 16 Jahren iſt verboten und werden Zuwiderhandelnde gemäß J 367 des Straf

e e den 25 Auguſt 1803 Die Polizei Verwaltung

TRKonzert Lokal
Zöhmische Zierhalle Gatzauftafe 6

äglichGrosses Damen örchester Konzert
W Walzer Abend

Heute abend Günsebraten Thüringer Klösse
ff Prikassee von Huhn E Biere

Ergebenſten Gustav Helhig
Peissnitz Restaurant

Der Volkslirderabend findet morgen Donnerstag abend ſtatt

Geseſischaftshaus Demitez
Donnerstag Freikonzert und Kränzchen

Fr Lutzmann
andwerker Meister Verein

Freitag den 28 Augnſt abends 8 Ahr
Letztes Abonnementskonzert mit Sommerreigen

in Freybergs Garten Der Vorſtand
Morgen Donnerstag

Paradies Schlachtefest

Stadt Theater Beiprig

Es ladet ergebenſt ein

Donnerstag den 27 Auguſt 1903

C Moeissner

Neues Theater

Wo 222

JK,ulius Cäs ar

kann jedermann vorzügl zu Mittag eſſen

Altes Theater

Jm Reſt Franziskanerhalie

Der Opernhball

Walhalla Theater

ier iſt alles neu eingerichtet
Mittagstiſch 60 Pfg Diners 75 Pfs

Direklion Richard Huhert

Gaſtſpiel von

Otto Reutter

Hochachtungsvoll Wilh Berger

Mit gänzlich neuem

Würzburger

Repertoir

am Hallmarkt Fernſpr 2807
einpfiehlt

Rehhuhn mit Weinkraut
Nur Ausſchank von Würzburger Bürger

brän hell u dunkel Liter 10 Pfg
Spezialität Eht bayr Würſte

Siphon Verſand 5 Liter 2 Mk

Pr B V
Karten für das Neue Theater können

bis 31 Auguſt bei Anna Detjen
Landwehrſtr 8 und in den Zigarren Ge
ſchäften von Rich Heinze Gr Ulrich
ſtraße u Gr Steinſtr gegen Vorzeigen der
e beſtellt ehe Ebenda ſind
die Bedingungen einzuſehen

Georg u Gusti Pdler er Vorſtand
und das übrige glänzende Wiedersdort

Cafe
Sonntag den 30 Anguſt

Ernkedaukfeſt u Ball
wozu freundlichſt einladet

Roſand
Täglih Ronzert Eclk Barth

Witwe 15 Jahr wünſcht ſich mit ein
Königliche Regierung

Abteilung für direkte Stenern Domänen und Forſten

der Roosbacher BauernKapelle

Anfang 7 Uhr abends
Herrn gleichen Alters zu verheiraten Off
unter A 2901 an die Exp d Bl 9
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